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kesund, am 24ften Aug. 1789. Sieg der schwedischer?
Scheeren-Flotte bey Kriedrichshamm, am.iSten-May
1790. Unglücklicher Angriff auf die russische Flotte in
Reval, am &amp;gt;4ten May. Die russische Flotte sperrte
die schwedische unter dem H. v. Südermanland in den
Wiburger Sund ern, und sie mußte sich mit großem.
Verluste durchschlagen, am 2ten Jul. (&amp;amp;tn großer
Sieg, den der König über den Pr. v. Nassau mit der
Scheeren. Flotte in Schwenskesund, am gten Jul.,
erhielt, rettete Schweden. Da er Englands und
Preußens Beystand, wider seine Hofnung, nicht er¬
halten hatte, -so bedienteer sich des Sieges, um,
am 14ten Aug., mit Rußland auf den vorigen Fuß
Frieden zu schließen.

$. 5. Ende des Krieges der Kaiserhöfe gegen die Pforte.

Der K. Leopold liebte den Krieg nicht, und der
innere Zustand seiner Lander machte ihm den Frieden
wünschenswerlh. Groß- Britannien und Preußen hat¬
ten 1788 mir einander eine Definitiv Allianz geschlos¬
sen, und Preußen hatte den Kaiserhöfen Vorschlage
gethan, wie bey ihren Eroberungen in der Türfey das
Gleichgewicht erhalten werden könnte. Als diese ver¬
worfen wurden, rückte eine preußische Armee an die
östreichische Grenze. Oestreich mußte auf dem Con¬
gresse zu Reichenbach in einen Separat-Frieden nach
dem Status quo vor dem Kriege willigen, am 27ften
Jul. 1790, wußte^aber doch auf dem Congresse mit
der Pforte zu Sziftowe von der Pforte den Distrrck
von Alt-Orsowa zu erpressen, am 4ten Aug. 1791.
Rußland unterhandelte 1790 gleichfalls mit den Tür¬
ken. Die Russen fochten zur See ohne Überlegenheit.
Ihre Land-Armee schändete sich durch die scheußlichste
Grausamkeit bey der Eroberung von Ismail, am
22sten Dec. Siege der Russen bey Maezin, am 6ten
Apr. u. roten Jul. 179t,.' Die russische Armee ging
gleichwohl über die Donau zurück, rmd der Friede en¬
digte das Blutvergießen. Groß-Britannien, Preu¬
ßen und Holland hatten Catharinen gleichfalls ihre
Mediation angeboten, und von ihr gefördert, daß sie


